


Schulinternes Curriculum – SchiC für das Fach Musik 
Anna-Seghers-Gemeinschaftsschule 

 
 

1. Vorbemerkungen 
Das derzeit gültige Curriculum entstand auf der Grundlage der Rahmenpläne der 
Berliner Schulen für das Unterrichtsfach Musik (Klassen 1 – 10 gültig ab 2017/18, 
gymnasiale Oberstufe gestaffelt gültig ab 2022/23) 
 
 

2. Leitgedanken 
Im Vordergrund des Musikunterrichts an der Anna-Seghers-Gemeinschaftsschule 
steht, dass die Schülerinnen und Schüler Freude an gemeinsamen musikalischen 
Aktivitäten entwickeln. Dazu gehört neben dem Hören, Beschreiben und Analysieren 
von Musik vor allem auch das eigene Gestalten und Präsentieren kleinerer 
musikalischer Werke. Die Ergebnisse der Unterrichtsarbeit, insbesondere jene aus 
den Wahlpflicht- und Oberstufenkursen sowie aus dem Erweiterten Lernangebot (ELA) 
werden in vielfältiger Form zur Ausgestaltung oder unterstützenden Vorbereitung 
traditioneller Höhepunkte im schulischen und außerschulischen Bereich genutzt. 
 
  

3. Allgemeine Hinweise zum Inhalt 
Das Curriculum versteht sich als Spiralcurriculum. Verbindliche Lerninhalte werden im 
Team der Fachlehrerinnen und -lehrer abgesprochen, damit eine Dopplung von 
Inhalten vermieden wird und jede Jahrgangsstufe auf das entsprechende Vorwissen 
aufbauen kann. 
 
 

4. Leistungsbewertung 
Bei der Bewertung in der Primarstufe findet Berücksichtigung, dass es sich um ein 
Neigungsfach handelt. Besonders im darstellenden Bereich werden die Bewertungs-
kriterien der einzelnen Schülerin/dem einzelnen Schüler angepasst. 
Die Bewertung im Fach Musik richtet sich grundsätzlich nach den Vorgaben der 
Rahmenpläne und den schulinternen Punktetabellen, berücksichtigt aber immer seine 
Besonderheit als künstlerisches Fach innerhalb des allgemeinen Fächerkanons. 
Neben musiktheoretischen und musikpraktischen Einzelleistungen werden auch 
Gruppenpräsentationen und -aufführungen in die Bewertung jedes einzelnen 
einbezogen. 
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Spiralcurriculum für das Fach Musik in der Sekundarstufe II 
der Anna-Seghers-Gemeinschaftsschule 

 
 

Einführungsphase: 
• Musik als gestaltete Ordnung - Allgemeine Musiklehre (Rhythmik, Melodik, 

Harmonik, musikalische Kleinformen) 
• Analysekompetenz und kompositorische Gestaltungskompetenz 

 
 
 
Q1 Musik im Wandel der Zeiten – mu1  

• Gregorianischer Choral und weltliche Musik des Mittelalters 
• Entwicklung der Notenschrift 
• Entwicklung der Mehrstimmigkeit 
• Vokalpolyphonie in der Renaissance  
• Barock (Polyphonie/Homophonie/Oratorien) 
• Klassik, Instrumentalmusik als Schwerpunkt, Sonatenhauptsatzform 

 
 
 
Q2 Musik im gesellschaftlichen Kontext – mu2 

• Kommunikationsmodell Musik (Interpret, Rezipient) 
• Hörtypologien (Adorno, Rauhe, Besseler) 
• Romantik (Gesellschaft, Harmonik, Bilder, Musik und Gefühlsleben, Literatur) 
• Wagner 
• 2. Wiener Schule (Wien als Zentrum, Schönberg, Berg) 
• Manipulation durch Musik, Musik in Nazideutschland, Entartete Musik, 

Reichsmusikkammer) 
• Eisler (Musik und Politik) 
• Sozialistischer Realismus 

 
 
 
Q3 Musik in Verbindung mit anderen Künsten und Ausdrucksformen – mu3 

• Musik und Sprache (Musik als Deklamation, als Interpretation, Text als Musik) 
• Volksliedanalyse 
• Syllabik, Melismatik, Strophen 
• Psalmodie vs. Alleluia: Im Anfang war das Wort <-> die Musik 
• Oper (Monodie, „Eyridice“ von Peri, Monteverdi) 
• Barock (Figurenlehre, Affektenlehre, Dacapo-Arie, Koloraturen) 
• Mozart (Zauberflöte) 
• Schubert (Liszt Transkriptionen) 
• Rockmusik: Titelanalysen 
• Filmmusik (Leitmotivik, Moodtechnik, Underscoring, Mickeymousing) 

 
 
 

      Q4 Musik verschiedener Kulturen – mu4 
• Musik andere Kulturkreise nach Schülerinteresse 
• Gamelan, indische Musik, afrikanische Musik (Merkmale, Besonderheiten, 

Traditionen, Gebrauch, Entstehungsbedingungen, Instrumentarium …) 
• Diskussion: Musiken der Welt versus Weltmusik 

 



Wissen und Können, das in Form des Spiralcurriculums im jeweiligen Jahrgang erlernt und 
durch Aufgreifen und Wiederholen gefestigt werden muss: 
 
 
1. und 2. Jahrgang 

Kanon, Lieder gestalten (auch szenisch) 
Begleiten (Orff), Rhythmusbausteine (über Sprache) 
Piktogramme Instrumente 
Lautstärke/Tonlänge 
Sprache und Musik (reimen, zu Ende schreiben) 
Notenschlüssel/Violinschlüssel/G-Schlüssel 
Ganze/Halbe/Viertel/Achtel als Begriff (voller und leerer Kopf) 
Musik und Bilder 
Instrumentenflüge (benennen, visuell zuordnen) 
Musik und Bewegung 
 

3. und 4. Jahrgang 
 Taktarten und Rhythmus (Schwerpunkte über Bewegung), Pausen 
 Tonarten/Dreiklang (C-Dur) 

Begriff der 7 „Stammtöne“ einführen (c, d, e, f, g, a, h) 
 Notensystem (Aufbau der Notenzeile), Noten (Abschriften, Schönschrift) 
 Glockenspiel 
 Instrumentenkunde (Schlag-, Blas-, Orchesterinstrumente) 
 Musik hören (Konzertbesuch, wenn möglich) 
 Komponistennamen/Kurzbiografie: Mozart/Tschaikowski/Beethoven/Camille Saint Sans/Vivaldi 

Musiktheater, Suite, Menuett, Oper (Kinderoper), Symphonie (Kindersymphonie), Ritornell 
leichte Tänze 

 
5. Jahrgang 
 Motive (gleich / ähnlich / anders) 
 Parameter der Musik (Melodik, Rhythmik, Dynamik, Besetzung, Tempo, Taktart, Tonhöhe) 

Streicherfamilie (Instrumentenkunde), Virtuose 
Variation 
Programmmusik 
Biografie (5-Symbole-Methode) am Bsp. eines Komponisten (z.B. Haydn) erlernen (Lebensdaten, 
Herkunft/Familie, Karriereleiter, Charakter/Denken, Verdienste)  

 Projektarbeit: musikalische Gruppenarbeit, z.B. Programmmusik selbst gestalten 
Volkstanz 

 
6. Jahrgang  
 Intervalle (Hauptintervall Terz) 
 Stammtöne auf der Klaviatur (stumme Tastatur, App) 

Blechbläser (Instrumentenfamilie) 
 Suite 
 Kunstlied, Volkslied 
 Sinfonische Dichtung, Leitmotiv (z.B. Zauberlehrling) 
 Mozart-Biografie nach 5-Symbole-Methode 
 Projekt: Zauberflöte (z.B. Rollenbiografien, Gruppenarbeit szenisches Gestalten mit Musik) 
 Poptanz 
 
7. Jahrgang  
 Taktarten, Noten- und Pausenwerte (Rhythmus, Komponieren mit Rhythmusbausteinen) 
 Notennamen, Notensystem, Notenschrift 
 Versetzungszeichen, Vorzeichen, sicheres Notenlesen im Violinschlüssel 

Holzbläser (Instrumentenfamilie) 
 Musical 
 Berufe im Musiktheater (fachübergreifend mit WAT) 
 Projekt: Lärm und Stille 
 (Musiken der Welt) 
 
 



 
8. Jahrgang 
 Tonleitern Dur-/Moll (Notation, Tastatur), Quintenzirkel 
 Schlaginstrumente (Instrumentenfamilie) 

Abschluss Instrumente mit Klassifizierung nach Hornbostel und Sachs 
Vorformen des Jazz, insbesondere Blues 
Projekt: Gruppenarbeit zu eigenem Blues mit Begleitung 

 Oper – Figurengestaltung mit Musik, Funktionen der Musik im Theater, Rezitativ, Arie, Melodram… 
 Schauspielmusik (Ouvertüre, Intermezzo…), z.B. Egmont-Ouvertüre 

Musik und Politik (Kritische Lieder ...) 
 
9. Jahrgang 
 Dreiklänge Dur/Moll erstellen und spielen (Tastatur) 

Jazz und Rock/Pop, einzelne Stile und ihre Merkmale  
Improvisation versus Komposition/Musikproduktion 

 Instrumentarium (von der Jazzband zur Rockband, Rhythmusgruppe - Melodiegruppe) 
Schlagzeug (Rock-Grundrhythmus) 

 Liedanalyse (Songaufbau, Wort-Ton-Verhältnis von Rock/Pop-Songs) 
 Projekt: Gruppenarbeit eigene Coverversion eines Songs musizieren, Biografie zur Präsentation  

nach der 5-Symbole-Methode (Band oder Künstlerin/Künstler) 
 
10. Jahrgang 
 Dreiklänge und ihre Funktionen (einfache Kadenz), Transponieren von Songs 

Neue Musik (hören und erproben, z.B. Dodekaphonie, Minimal, Aleatorik) 
Klassik (Sinfonie, Sonatenhauptsatzform, Motivik) 
Biografie Beethoven (5-Symbole-Methode) 

 Barock (Konzertierendes Prinzip, Soli, Tutti, Homophonie/Polyphonie, ABA-Form) 
 Orgel als Instrument (Kirchenbesuch?) 
 Projekt: Zeugnisübergabe 


